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Jahresbericht 2012  
 
Die St. Antonius Schützenbruderschaft Niederntudorf  nahm 
im Jahr 2012 an folgenden Veranstaltungen teil oder  richtete 
sie aus: 
 

07. Januar 2012   Ordentliche Generalversammlung 

24. und 26. Feb. 2012 Bruderschaftsschießen 

02. März 2012  Firmung mit Weihbischof Manfred Grot he 

10. März 2012   Seniorennachmittag 

11. März 2012   Filmnachmittag 

23. März 2012  Mitgliederversammlung des Kreisschüt zenbundes 

21. April 2012  Bezirksjungschützentag in Boke 

07. Juni 2012  Fronleichnamsprozession  

11. Juni 2012  Schützenfrühstück Oberntudorf 

23. Juni 2012  Bataillonspokalfeier 

24. Juni 2012  Waldfest / Kinderschützenfest 

01. Juli 2012   Jubelfest Ahden 

07. Juli 2012   Jubelfest Geseke 

08. Juli 2012   Antoniusprozession / Jubelfest Wewe lsburg 

16. Juli 2012   Schützenfrühstück Salzkotten 

03. August 2012   Schützenversammlung mit Kommers 

04. August 2012   Vogelschießen 

18. bis 20. August 2012  Schützenfest  

23. bis 27. August 2012 Europaschützenfest in Tucho la/ Polen 

26. August 2012  Jubelfest in Holsen-Schwelle-Winkh ausen 

01. bis 03. Sept. 2012  Kreisschützenfest in Fürste nberg 

05. Oktober 2012   Bataillonspokalschießen/ Schütze nrechnung 

06. Oktober 2012   Schützenball 

19. Oktober 2012  Bezirkskönigsschießen 

27. Oktober 2012   Kreisschützenball 

03. November 2012  Hubertusball Oberntudorf 

17. November 2012  Bezirksverbandstag 

18. November 2012  Volkstrauertag 
 

Weiterhin haben im abgelaufenen Jahr 9 Sitzungen des erweiterten Vorstands der 
Bruderschaft im Schießkeller der Kleeberghalle stattgefunden.  
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07.01.2012 Ordentliche Generalversammlung 
Das Berichtsjahr der Schützenbruderschaft beginnt wie gewohnt mit der Ordentlichen 
Generalversammlung in der Kleeberghalle. Exakt 102 Mitglieder folgten am 07.01.2012 
der Einladung in die Kleeberghalle. Besonders begrüßt wurden das Blasorchester 
Niederntudorf mit der Vorsitzenden Sonja Puls an der Spitze sowie König Gerd Klocke 
und seinen Hofherren. Der Brudermeister begrüßte ferner den Präses der Bruderschaft, 
Pastor Rüther, die Vorsitzenden des Hallenbauvereins, Manfred Schniedermeier und 
Helmut Haiduck sowie alle Ehrenfunktionäre der Bruderschaft, den Ortsvorsteher Heinz 
Niggemeier, Ludger Segin als Diözesangeschäftsführer, Ortvorsteher Heinz Niggemeier 
und die beiden Jungschützenmeister Paul Düchting und Johannes Klocke.  
Zu Anfang der Generalversammlung wurde der im letzten Geschäftsjahr verstorbenen 
Schützenbrüder gedacht. 
 
Vor der Siegerehrung des Bataillonspokals ehrte Schießmeister Ralf Hübl den 
amtierende König Gerhard Klocke sowie Uwe Stahl und Theo Willeke für die im 
vergangenen Jahr erzielten Leistungen mit der grünen Schützenschnur. 
 
Anschließend nahm der Schießmeister die Ehrung der Sieger des 
Bataillonspokalschießens vor, wobei sich die 2. Kompanie nach längerer Durststrecke 
in diesem Jahr mit ausgezeichneten 1104 Ringen durchsetzen konnte. Es folgen die  
1. Kompanie mit 1078 Ringen und die Jungschützen mit 1019 Ringen. 
 
Zum weiteren Verlauf der Generalversammlung wird an dieser Stelle auf das 
ausführliche Protokoll verwiesen. 
 
24. und 26.02.2012 Bruderschaftsschießen 
Das traditionelle Bruderschaftsschießen wurde in diesem Jahr am 24. und 26 Februar 
im Schießkeller der Kleeberghalle ausgerichtet. 
 
02.03.2012 Firmung  
Am 02.03.2012 geleiteten die Schützen Weihbischof Manfred Grote zur Pfarrkirche, wo 
er den Bewerbern das Firmsakrament spendete.  
 
10.03.2012 Seniorennachmittag 
Der Seniorennachmittag, bei dem einige alte Filme der Schützenbruderschaft vorgeführt 
wurden, wurde auch in diesem Jahr in der Kleebergstube ausgerichtet. 
 
11.03.2012 Filmnachmittag 
Beim Filmnachmittag, der ebenfalls in der Kleebergstube stattfand, wurden die Filme 
mit den Königspaaren von 2011, Gerhard und Betty Klocke, von 2001 Ulrich und Anette 
Schniedermeier, und von 1991, Heinz und Brigitte Niggemeier, gezeigt. 
 
23.03.2012 Mitgliederversammlung des Kreisschützenb undes  
Die Bruderschaft nahm wie gewohnt mit einer Abordnung an der 
Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes in Fürstenberg teil. 
 
21.04.2012 Bezirksjungschützentag 
Auch beim Bezirksjungschützentag in Boke war die Bruderschaft wieder mit einer 
Abordnung vertreten.  
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07.06.2012 Fronleichnamsprozession 
Wie im Vorjahr wurde eine gemeinsame Fronleichnamsprozession der Gemeinden 
Niedern- und Oberntudorf abgehalten. Die Prozession führte in diesem Jahr von der 
Niederntudorfer Pfarrkirche zu den einzelnen Stationen und fand ihren Abschluss in der 
Oberntudorfer Kirche. Wie gewohnt nahm die Schützenbruderschaft mit einer 
Abordnung an der Prozession teil. 
 
11.06.2012 Schützenfrühstück Oberntudorf 
Die Bruderschaft beteiligte sich mit einer Abordnung am Schützenfrühstück des 
Nachbarvereins Oberntudorf. 
 
23.06.2012 Bataillonspokalfeier 
Am Abend vor dem Waldfest wurde die Bataillonspokalfeier an der SGV-Hütte 
ausgerichtet, wobei die Veranstaltung keinen großen Zuspruch erhielt. 
 
24.06.2012 Waldfest 
Das traditionelle Waldfest mit dem Kinderschützenfest konnte in diesem Jahr wieder 
zusammen an der SGV-Hütte gefeiert werden. Wegen der unsicheren Wetterlage 
wurde die Heilige Messe zum Auftakt der Veranstaltung in der Pfarrkirche gefeiert. Im 
Anschluss daran versammelten sich die Kinderschützen an der SGV-Hütte und das 
Schießen nahm seinen Lauf. Jules Segin bewies hierbei ein glückliches Händchen und 
erlegte den Vogel mit der Armbrust. Offenbar war ihm diese Würde zunächst nicht ganz 
geheuer. Denn zur Proklamation musste er kurzerhand von seinem Bruder Finn 
vertreten werden. Als Kinderköniginnen regierten Paulina und Amelie Hermens. 
 
01.07.2012 Jubelfest Ahden 
Am 01.07.2012 feierte der Schützenverein Ahden sein 175-jähriges Bestehen. Der 
Einladung zum Jubelfest folgend nahmen wir mit einer Abordnung am Festumzug teil.  
 
07.07.2012 Jubelfest Geseke  
Anfang des Monates Juli kam eine ganze Reihe von Veranstaltungen auf die 
Niederntudorfer Schützenbruderschaft zu. Nachdem am ersten Juli-Wochenende eine 
Ausfahrt zum Jubelfest nach Ahden erfolgte, standen am zweiten Wochenende gleich 
drei Veranstaltungen auf dem Plan. Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke 
feierte in diesem Jahr Ihr 600-jähriges Bestehen. Da wir am Festumzug aufgrund der 
terminlichen Engpässe nicht teilnehmen konnten, überbrachten wir der Bruderschaft 
bereits einen Tag zuvor, am 07.07.2012 unsere Glückwünsche zum Jubiläum. Mit einer 
kleinen Abordnung nahmen wir aus dem Grund am Ausmarsch und anschließenden 
Frühschoppen teil.  
 
08.07.2012 Antoniusprozession / Jubiläumsschützenfe st in Wewelsburg 
Nur einen Tag später beteiligte sich die Bruderschaft wie gewohnt an der Prozession zu 
Ehren des Patrons der Bruderschaft, der Antoniusprozession.  
Da für den gleichen Tag erneut eine Einladung zum Jubelfest vorlag, machte sich eine 
stattliche Anzahl von Schützen direkt im Anschluss auf den Weg nach Wewelsburg, um 
dort am Festumzug zum 125-jährigen Bestehen des Heimatschutzvereins Wewelsburg 
teilzunehmen. Der Umzug selbst musste spontan verkürzt werden. Das während des 
Umzugs einsetzende kräftige Regenschauer endete leider erst, nachdem die Schützen 
vorzeitig in das Festzelt zurückgekehrt waren.   
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16.07.2012 Schützenfrühstück Salzkotten 
Eine Abordnung der Schützenbruderschaft nahm auch in diesem Jahr wieder am 
Schützenfrühstück in Salzkotten teil. Die Beteiligung am dortigen Schützenfest wurde 
vereinzelt gar auf den nachmittäglichen Umzug ausgeweitet.  
 
03.08.2012 Schützenversammlung  
Am Abend vor Vogelschießen wurde die Schützenversammlung zur Einstimmung auf 
das bevorstehende Vogelschießen und Schützenfest abgehalten. Im Anschluss an die 
Versammlung fand die Veranstaltung einen gemütlichen Ausgang. 
 
04.08.2012 Vogelschießen 
Major Peter Michel ließ seine Truppe um 15:00 Uhr im Falkenweg antreten um den 
amtieren König Gerhard Klocke noch einmal von seiner Residenz abzuholen. Offenbar 
war die Vorfreude auf den Beginn der Schützenfestsaison in Niederntudorf groß, denn 
die Beteiligung der Schützen am Ausmarsch war recht gut. Ein weiterer Grund hierfür 
könnte sein, dass man sich bereits im Vorfeld dafür ausgesprochen hatte, aufgrund der 
hohen Temperaturen die Uniformjacke im Kleiderschrank zu lassen. An der 
Königsresidenz dankte Peter Michel dem Königspaar und dem Hofstaat für ein 
ereignisreiches Schützenjahr. Im Anschluss daran marschierten die Schützen zur Halle. 
 
Das Vogelschießen wurde durch die Jungschützen in Person von Vorjahreskönig 
Thomas Meschede eröffnet, der auch gleich mit dem 1. Schuss das Bierglass 
herunterholte. Da sich im Anschluss jedoch kein ernsthafter Bewerber um die Würde 
des Holzschuhkönigs zeigte, musste um 17: 15 Uhr eine Schießpause eingelegt 
werden.  
Während das Bierfass aus dem Kugelfang genommen wurde, ließ Major Peter Michel 
den Schützenzug erneut an der Vogelstange Aufstellung nehmen, wo dann der Adler 
aufgezogen wurde. Der Vogel wurde sogleich auch entschlossen unter Feuer 
genommen und musste die begehrten Insignien auch schnell Preis geben. Ferdi Menne 
sicherte sich bereits mit dem 4. Schuss die Krone, Apfelprinz wurde Ludger Roeren mit 
dem 15. Schuss, Lothar Schnückel schoss mit dem 30. Schuss das Zepter ab. 
Brudermeister Ferdi Menne konnte sich schließlich mit dem 119. Schuss um 18:35 Uhr 
beim Schießen durchsetzen und gemeinsam mit seiner Ehefrau und Königin Birgitt die 
Gratulationen der Schützen entgegen nehmen.  
 
Anschließend wurden die Reste des Bierfasses erneut im Kugelfang hoch gezogen, so 
dass das Schießen um 19:10 Uhr erneut begann. Als sich noch immer keiner der 
Jungschützen durchringen konnte, nahmen einige Altschützen das Heft in die Hand. 
Daniel Lüke entschied nun das Ringen um die Würde des Holzschuhkönigs mit dem 95. 
Schuss um 19:35 Uhr für sich. Zu seiner Königin erkor er seine Ehefrau Claudia. 
 
Bei der am Abend in der Kleeberghalle vorgenommenen Proklamation wurden die 
neuen Majestäten der Schützenbruderschaft geehrt. Königspaar und Hofstaat wurden 
beim anschließenden Festball in Begleitung der bewährten Musikkapelle aus Alfen 
ausgelassen gefeiert. 
 
18.-20.08.2012 Schützenfest  
Das Schützenfest des Jahres 2012 begann mit dem obligatorischen Marsch zur 
Residenz des amtierenden Königspaares Ferdi und Birgitt Menne. Die bereits auf 
Vogelschießen herrschende Hitze hatte sich zum Schützenfest gar noch verstärkt. Kurz 
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vorm Antreten zeigten die Thermometer 36 Grad Celsius. Selbst der König verzichtete 
bei diesem Wetter auf die wärmende Schützenjacke. Unter dem Applaus der Zuschauer 
begrüßte Peter Michel Königspaar und Hofstaat. Die anschließende Schützenmesse 
wurde wie gewohnt durch das Blasorchester Niederntudorf mitgestaltet. 
Die Schützen nahmen nach der Schützenmesse Aufstellung um den Kirchplatz wo 
Präses Wilhelm Rüther das traditionelle Ständchen überbracht wurde. In diesem 
feierlichen Rahmen wurde in der Folge die Ehrung einiger verdienter Schützen 
vorgenommen. So wurden Hubert Hermens und Ludger Segin mit dem Hohen 
Bruderschaftsorden ausgezeichnet. Ulrich Rotte, Werner Hesse, Heinrich Kleist und 
Lars Schniedermeier wurde schließlich das Silberne Verdienstkreuz verliehen.  
Nach dem anschließenden Zapfenstreich setzte sich der Zug in Richtung Kleeberghalle 
in Bewegung wo anschließend der Festball folgte.  
   
Der Festumzug am Schützenfestsonntag stand ebenfalls wieder im Zeichen der 
tropischen Hitze. An einigen Stellen im Ort hatten die Thermometer Temperaturen 
jenseits der 40 Grad angezeigt. Bei der königlichen Residenz angekommen fand Major 
Peter Michel beim Anblick von Königspaar und Hofstaat Worte der Begeisterung, in die 
die Zuschauer sofort einstimmten. Bei der anschließenden Kranzniederlegung am 
Ehrenmal rief Peter Michel alle Zuhörer zum Respekt und zur Menschlichkeit 
gegenüber seinen Mitbürgern auf. Es folgte der Festumzug zum Sportplatz, wo die 
Parade abgehalten wurde. Im Verlauf des Nachmittags wurden die Jubelmajestäten 
geehrt. Eleonore Schäfers, jetzt Düchting, die gemeinsam mit Heinrich Schäfers 1987 
über die Tudorfer Schützenregiert hatte, wurde als 25 jährige Jubelkönigin geehrt. Josef 
Düchting und Ursula Christiani, geb. Witte, wurden als 40 jähriges Jubelpaar 
ausgezeichnet und Stefan Becker, der mit seiner Ehefrau Käthe Becker 1962 das 
Königspaar gebildet hatte wurde für das 50. Thronjubiläum geehrt.  
 
Der Schützenfestmontag begann traditionell mit der Schützenmesse. In der 
Kleeberghalle wurde den Schützenbrüdern anschließend ein reichhaltiges Buffet von 
Festwirt Lütkemeier & Jöring serviert. Gemeinsam mit Oberst Matthias Segin konnte der 
2. Brudermeister Franz-Josef Keiter wieder zahlreiche Ehrengäste in der vollbesetzten 
Halle begrüßen.  
 
Folgende Mitglieder konnten in diesem Jahr auf langjährige Mitgliedschaft 
zurückblicken: 
 
60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Wiechers Heinrich  Kämper Franz-Josef 
Klocke Friedrich  Risse Helmut 
Steinhagen Ferdinand  Ahle Willi 
Düchting Konrad  Schnückel Heinrich 
 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Jäger Heinrich  Kämper Meinolf 
Kretschmann Manfred    
 
40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Gehrmann Robert  Banneyer Josef 
Menne Ferdi    
 
 
 



 6 

25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
Bergmeier Peter  Ening Werner 
Wieseler Gerhard  Wagner Martin 
Henning Christian  Hübl Klaus-Dieter 
Voß Andreas  Fiebig Peter 
Leniger Hubert  Peters Michael 
Linneweber Detlef  Grewe Harald 
Herzog Andreas  Lilie Andreas 
Lichtenstein Jörg    
 
Außerdem erhielt Heinrich Wieches noch das Silberne Verdienstkreuz. 
 
Die musikalische Gestaltung des Schützenfrühstücks übernahm das Blasorchester 
Niederntudorf in gewohnter Manier. 
 
Der Montagnachmittag begann wie gewohnt mit dem Festumzug zum Sitz des 
Königspaares. Nicht nur der Hofstaat um Königspaar Menne sondern auch die 
Kinderschützen traten dort in den Zug ein. Angeführt wurden die Kinderschützen von 
gleich zwei Königspaaren. Hier regierte nicht nur der erfolgreiche Schütze Jules Segin 
mit seiner Königin Paulina Hermens, sondern auch quasi als Stellvertreter Finn Segin 
mit Amelie Hermens. Im folgenden Umzug zur Schützenhalle übernahm Oberst 
Matthias Segin eine zusätzliche tragende Rolle, indem er Gerorg Stümpel um dessen 
Flügelhorn erleichtete. Dieser wiederum nahm dafür den Platz zwischen den zwei 
Oberstadjutanten ein. Die anschließende Kinderbelustigung wurde in gewohnter Weise 
durch das Blasorchester Niederntudorf gestaltet.    
 
Am Abend scharten sich auch in diesem Jahr wieder viele Schaulustige, um zu sehen, 
was Holschenkönigspaar Daniel und Claudia Lüke und sein jung gebliebener Hofstaat 
auf die Beine gestellt hatten. Kaum das die olympische Flamme in London erloschen 
war, hielten einige Athleten, dargestellt durch den Holschenhofstaat, in der 
Kleeberghalle Einzug. König Daniel Lüke, verkleidet als Geheimagent James Bond, 
folgte unter dem Jubel der Schaulustigen mit seiner Königin Claudia, verkleidet als 
Queen Elizabeth II in die Halle. 
 
23.-27.08.2012 Europaschützenfest in Tuchola 
Am Wochenende vom 24.-26.08.2012 fand das Europaschützenfest in Tuchola/ Polen 
statt. Auch dem Bezirk Büren waren Schützenbrüder berechtigt, um die Würde des 
Europakönigs zu kämpfen. So hatte auch Klaus-Dieter Hübl als Bezirkskönig des 
Jahres 2009 die Möglichkeit, am Vogelschießen teilzunehmen. Aus dem Grund machte 
sich ein stattliche Anzahl Tudorfer auf, um Klaus-Dieter Hübl vom 23.-27.08. auf der 
Reise zum Europaschützenfest zu begleiten. Auch wenn der Titel des Europakönigs 
nicht nach Niederntudorf geholt werden konnte, haben doch alle Beteiligten eine tolle 
Reise und ein unvergessliches Fest erlebt.   
 
26.08.2012 Jubelfest Holsen- Schwelle- Winkhausen 
Neben dem Europaschützenfest stand für die Bruderschaft am 26.08.2012 zusätzlich 
das Jubiläum zum 150-jährigen Bestehen des Schützenvereins Holsen-Schwelle- 
Winkhausen auf dem Plan. Da sich einige Niederntudorfer Schützen beim 
Europaschützenfest befanden, mussten wir kleine Abstriche bei der Beteiligung am 
Jubelfest hinnehmen. Auch das Königspaar konnte hierbei nicht anwesend sein. 
Dennoch machte sich eine ordentliche Abordnung auf, um am Festumzug in Holen 
teilzunehmen. Dieser fiel jedoch Buchstäblich ins Wasser, da sich die Verantwortlichen 
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des Schützenvereins Holsen- Schwelle- Winkhausen entschieden, den Umzug aufgrund 
drohenden Regens vorsorglich ausfallen zu lassen.    
 
01.-03.09.2012 Kreisschützenfest in Fürstenberg 
Wie in den Vorjahren auch nahmen wir am Kreisschützenfest samstags und montags 
jeweils mit einer Abordnung teil. Am Sonntag waren wir mit großer Beteiligung am 
Ausmarsch in Fürstenberg vertreten. Unserem König Ferdi Menne blieb beim 
Vogelschießen das Nachsehen. Andreas Leifeld aus Lichtenau, der gegen 19:00 Uhr 
die letzten Reste des Vogels herunterholte, konnte sich beim Schießen durchsetzten, 
und holte damit das Kreisschützenfest erstmals nach Lichtenau.  
 
05.10.2012 Bataillonspokalschießen/ Schützenrechnun g 
Erstmals wurde in diesem Jahr dass Bataillonspokalschießen am Vorabend des 
Schützenballs ausgerichtet. Die Siegerehrung erfolgte tags darauf beim Schützenball. 
Aufgrund der schwindenden Beteiligung wurde die Schützenrechnung mit dem 
Pokalschießen zusammengefasst. Auf das Verlesen der Bilanz des Schützenfestes 
wurde dabei verzichtet. Die Aufstellungen lagen für jedermann zur Einsicht bereit.  
 
06.10.2012 Schützenball 
Auf die traditionelle Schützenmesse als Auftakt zum Schützenball musste in diesem 
Jahr verzichtet werden, da in Niederntudorf keine Vorabendmesse auf dem Plan stand. 
So begann der Schützenball mit dem Einzug der Königspaare aus Niedern- und 
Oberntudorf.  
Erstmals wurde die Ehrung des Bataillonspokalschießens auf dem Schützenball 
vorgenommen. Wie im Vorjahr konnte sich die 2. Kompanie durchsetzen und sicherte 
sich mit 1103 Ringen die Trophäe. Die 1. Kompanie folgte mit 1071 Ringen vor den 
Jungschützen, die 1018 Ringe erzielten. Beste Einzelschützen waren dabei Matthias 
Segin aus dem Bereich der passiven Schützen mit 140 Ringen und Ralf Peters als 
aktiver Schütze mit 144 Ringen. 
Auch auf die inzwischen fast zur Tradition gewordene Show-Einlage musste nicht 
verzichtet werden. In diesem Jahr sorgte Kabarettist Hubert Meiwes aus Delbrück mit 
seinem Auftritt für kurzweilige Unterhaltung. In seinem Programm beschrieb er 
Anekdoten aus dem Geschehen rund um die Bruderschaft und erklärte einige 
Phänomene des Schützenwesens mit einem Augenzwinkern.  
 
19.10.2012 Bezirkskönigsschießen 
König Ferdi Menne nahm am 19.10.2012 am Bezirkskönigsschießen in Essentho teil. 
Obwohl er moralische Unterstützung von einer Abordnung der Niederntudorfer 
Schützen erhielt, konnte er sich nicht an der Spitze positionieren. Dies gelang Ulrich 
Rüsing von der St.-Marien-Schützenbruderschaft Verne als neuer Bezirkskönig und 
Stefan Peitz, die beide jeweils 27 Ringe erzielten. 
  
27.10.2012 Kreisschützenball  
Mit einer Abordnung mit dem Königspaar an der Spitze nahmen wir am 27.10.2012 am 
Kreisschützenball in der Sälzerhalle in Salzkotten teil. 
 
03.11.2012 Hubertusball 
Angeführt von unserem Königspaar statteten wir den Schützenbrüder aus Oberntudorf 
wie gewohnt einen Gegenbesuch zum dortigen Hubertusball im Bürgerhaus ab.  
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17.11.2012 Bezirksverbandstag 
Am diesjährigen Bezirksverbandstag des Bezirks Büren am 17.11.2012 in 
Mantinghausen nahm eine Abordnung der Schützenbruderschaft teil. 
 
18.11.2012 Volkstrauertag 
Traditionell wurde am Volkstrauertag durch die Bruderschaft und die Tudorfer Vereine 
zu Ehren der Gefallenen der Kriege am Ehrenmahl ein Kranz niedergelegt. Die 
Fahnenabordnung nahm an der Gedenkfeier in Böddeken teil.  
 
Am 31.12.2012 zählte die Bruderschaft 650 Mitglieder.  
Neben 18 Neuaufnahmen sind 10 Austritte zu verzeichnen. Verstorben sind in diesem 
Jahr 3 Schützenbrüder. 
 
Datum 04.01.2013 
Tobias Montag (Schriftführer) 
 


